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Protokoll der Begleitgruppensitzung 01.09.2020 
 

Datum: 01.09.2020  18:00-21:00 

Typ Sitzung der Begleitgruppe (BG) im HZB-Konferenzraum/ Videokonferenz/ Telefonkonferenz 

Verfasser: Klose 

Teilnehmer: Begleitgruppe Im HZB: Beyme, Klose, Lisek, Petrides, Pohl, Worseck, 

per Video:Thiessen 

per Telefon:BG_16 

Moderation Im HZB: Kilburg, 

per Video:Freitag  

Gäste Per Video: Becker  

 

Agenda 

 

Nr Art Thema Verantwortung Termin 

1 1 Bestätigung Tagesordnung/ Festlegung Protokollführung   

2 B Die in der Vorbereitung der Sitzung vorgeschlagene Tagesordnung wur-
de akzeptiert. BG_9 übernimmt die Protokollführung. 

BG_9 bald 

3 2 Aktuelles   

4 B Die Endfassung des Protokolls der BG vom 11.02.2020 stand noch aus. 
BG_25 hat die korrigierte Fassung an das HZB geschickt- Antwort steht 
noch aus. 

BG_25 bald 

5 A O.Becker berichtet, dass ihr finanziertes Zeitkonto als Beraterin zurzeit 
noch 16 h beträgt. Das reicht aus für die heutige Sitzung sowie für die 
Vorbereitung und Durchführung des Scoping-Termins am 25.9.20. 
S.Kilburg berichtet von der Zusage des HZB zur Aufstockung des Bera-
tervertrages bei Bedarf. 

Die BG sieht diesen Bedarf auch in der Zukunft und dankt dem HZB für 
die Bereitschaft zur Aufstockung des Vertrages. 

 

 

 

Kilburg 

 

6 A S.Kilburg berichtet über den Wunsch des HZB einen nichtakzeptablen 
Begriff zum Verhalten des HZB im Protokoll der BG vom 30.6.2020 durch 
eine andere Formulierung zu ersetzen. 

Die Begleitgruppe beschließt nach längerer Diskussion folgende Ersatz-
Formulierung für das Protokoll: „Die BG sieht die unterbliebene Informa-
tion über die Neufassung des Scoping-Berichtes als eine bewusste 
Missachtung der vereinbarten Regelung zur offenen und vertrauensvol-
len Zusammenarbeit an. Sie hält dieses Vorgehen für vollkommen unan-
gemessen.“ 

 

 

 

 

 

BG_11 

 

 

 

 

 

bald 

 

7 3 Vorbereitung des Scoping-Termins am 25.9.2020   

8 3.1 Beteiligung der Umweltverbände   

9 I BG_11 berichtet von seinem Kontakt mit der eingeladenen Grüne Liga 
Brandenburg. Er wird in deren Auftrag am Scoping-Termin teilnehmen 
und hat ein Statement vorbereitet, das die Verantwortung des HZB für 
umweltgerechten Umgang des HZB mit BER-Rückbau und Lagerung von 
radioaktivem Abfall in der ZRA unterstreicht. 

BG_5 berichtet von ihren Kontakten mit den eingeladenen Verbänden 
GreenPeace und Naturfreunde und ihren Eindrücken (geringes Engage-
ment). 

Für die BG werden BG_8 und O.Becker teilnehmen. Alle Eingeladenen 
haben noch keine Angaben zu Ort und Zeit erhalten. 
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10 3.2 Umgang mit den Änderungen/ der Neufassung des Scoping-
Berichts, 

fehlende Prüfung der „Nulloption“ 

  

11 I Das HZB (Bearbeiter H.Schlender) hat zu der tabellarischen Übersicht 
der Veränderungen und den daraus abgeleiteten 9 Fragen am 1.9.20, 
also erst kurzfristig vor der Sitzung, Antworten übermittelt. O.Becker hat 
dazu bereits kurze Kommentare verfasst. Beide Texte sind Gegenstand 
der folgenden Diskussion in der BG. 

  

12 A Frage 1/Pos.1: Die BG bleibt bei ihrer Position, dass der Sichere Teil-
einschluss bei der Rückbaustrategie weiterhin berücksichtigt werden 
muss. Man kann und darf ihn nicht mit derselben formalen Begründung 
abtun wie den Sicheren Einschluss. Er entspricht nach Erläuterung durch 
BG_11 und BG_8 möglicherweise dem sog. Basisszenario nach europä-
ischer Rechtslage. Das ist bisher nicht ernsthaft geprüft. 

Becker  

13 A Frage2/Pos.2:Die BG bleibt bei ihrer Auffassung dass ein unbeabsichtig-
ter Übergang von radioaktivem Wasser in das Grundwasser nicht auszu-
schließen ist. 

Becker  

14 I Frage 3/Pos.3: Antwort wird akzeptiert.   

15 A Frage 4/Pos.4: Die vom HZB geänderte Einschätzung, dass der ungüns-
tigste Aufpunkt für radioaktive Stoffe in der Fortluft bis zu 400m entfernt 
in östlicher Richtung, also im Wohngebiet liegen kann, bestätigt bisherige 
Befürchtungen der BG.   

Becker  

16 A Frage 5/Pos.5: Die Zusammenfassung der bisher getrennt zu ermitteln-
den Grenzwerte in einer effektiven Dosis wird von der Begleitgruppe 
kritisch gesehen. Die Einhaltung der Grenzwerte für einzelne Orgando-
sen soll weiter garantiert werden. 

Becker  

17 A Frage 6/Pos.6: Die Höhe der Direktstrahlung sollte aus Sicherheitsgrün-
den weiterhin gemessen und dargestellt werden. 

Becker  

18 A Frage 7/Pos.7: Die jetzt deutlich erhöhte Mengenabschätzung für radio-
aktiven Abfall  ist eine wesentliche Veränderung mit Konsequenzen für 
Lagerflächen und Direktstrahlung. 

Becker  

19 A Frage 8/Pos.8: Da mit langen Lagerungszeiten und längeren Transport-
wegen gerechnet werden muss, sollte auch dafür die Direktstrahlung 
berechnet werden. 

Becker  

20 I Frage 9/Pos.9: Antwort wird akzeptiert. Becker  

21 A Die BG bittet O.Becker die Beratungsergebnisse über die Änderung des 
Scoping-Berichts in die von ihr auszuarbeitende schriftliche Stellung-
nahme einzubeziehen und der Begleitgruppe einen Entwurf zuzusenden.  

Becker 10.9.20 

22 3.3 Stellungnahme der Begleitgruppe als Tischvorlage und Vorgehens-
weise beim Scoping-Termin,  

  

23 A Der Entwurf der Stellungnahme soll/kann von der BG-Mitgliedern noch 
kommentiert werden. 

BG 17.9.20 

24 A Die daraufhin fertiggestellte Stellungnahme wird von BG_8 als Tischvor-
lage beim Scoping-Termin vorgelegt und von O. Becker in der Anhörung 
vertreten. 

Becker, BG_8 25.9.20 

25 A BG_8 wird einleitend die Begleitgruppe, ihr Selbstverständnis und ihre 
Arbeitsweise vorstellen. Der vorbereitete Entwurf wird von ihm an die BG 
verschickt  und kann bis 15.9.noch direkt an ihn kommentiert werden. 

BG_8 wird ggf. Ergänzungen zu O. Beckers Darstellung vortragen, ins-
besondere zum Thema Sicherer Teileinschluss und zum Schutzgut Was-
ser. 

BG_8 2.9.20 

 

 

25.9.20 

26 A Das Papier „Gemeinsame Standpunkte soll auf der HZB-Webseite veröf-
fentlicht werden. Für die Dialoggruppensitzung am 7.10.2020 soll ein 
TOP vorgesehen werden „Bericht über den Scoping-Termin durch HZB 
und BG-Vertreter BG_8/O.Becker 

Moderatoren 7.10.20 
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27 4 Bewertung der Dialogsitzung vom 11.8.20 

Auf Vorschlag des Moderatorenteams wird dieser TOP neu eingefügt, da 
der ursprüngliche TOP 4 zur Prognose der Abfallmengen bereits unter 
TOP 3 erledigt wurde. 

  

28 I In mehreren Diskussionsbeiträgen aus der BG wird festgestellt, dass sich 
die bisherige Zusammenarbeit in der Dialoggruppe bis auf die in der 
letzten Dialogsitzung kritisierten Punkte positiv entwickelt hat und insbe-
sondere bei den bisherigen Hauptgesprächspartnern aus dem HZB ein 
eigenes Interesse an guter Zusammenarbeit zu beobachten war. Dem-
gegenüber wurde der Auftritt von Herrn Thiess als externer Berater des 
HZB zu Fragen des Rückbaus als sehr problematisch angesehen. Seine 
Vorstellung als “Leiter des Rückbaus“ sei nicht nachvollziehbar. Er habe 
offenbar kein großes Interesse an einem guten Dialog. Insgesamt be-
steht die Befürchtung, dass sich der Dialog mit ihm als Gesprächspartner 
negativ verändert. 

  

29 5 Stand der Bearbeitung   

30 I Der angekündigte Briefentwurf an die beiden Behörden, welche für den 
Reaktor und die ZRA zuständig sind: Ob es bereits eine Zusammenarbeit 
gibt bzgl. der angedachten Neubauten von den Hallen auf dem HZB-
Gelände. BG_5 sendet diesen nach Fertigstellung an den BG Verteiler. 

BG_5 bald 

31 A Der von BG_11 nach Einwänden und Vorschlägen überarbeitete Brie-
fentwurf zur wissenschaftsgeschichtlichen Aufarbeitung des BER an den 
HZB-Aufsichtsrat wird beraten. Die nochmals veränderte Fassung soll  
an die BG zur Stellungnahme geschickt werden. Vor dem Absenden an 
den Aufsichtsrat soll das HZB den Brief zu Kenntnis erhalten 

BG_11 8.9.20/15.9.20 

32 A Der von BG_8 verfasste und vorgetragene Text „Über die Schwierigkeit 
in Mikrosievert zu rechnen - ein Nachtrag zum Tritium-Vortrag“ (des 
HZB-Mitarbeiters Buchert vom 30.9.2019) soll auf der HZB-Webseite 
veröffentlicht werden. 

BG_8/BG_11  

33 A Die von BG_11 verfasste „Kommentierung des Vortrags Tritium – Eine 
Übersicht für die Mitglieder der Begleitgruppe zum Rückbau des BER II 
vom 30.9.2019“ soll auf der HZB-Webseite veröffentlicht werden. 

BG_11  

34 A Zum verabredeten Erfahrungsaustausch mit der Begleitgruppe des HZ-
Geesthacht berichtet BG_5 von ihrem Kontakt mit Bernd Redeker. Er soll 
zur BG-Sitzung am 27.10.2020 eingeladen werden und über die Erfah-
rungen zu Verfahren/Zusammenarbeit/Stimmung in der BG Geesthacht 
berichten. Das HZB soll gebeten werden, die Reisekosten zu überneh-
men. 

BG_5 

Moderatoren 

27.10.20 

 


